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XII. 

 

Dieses Übereinkommen wurde vom Gemeinderat der Marktgemeinde Riedau  in seiner 

Sitzung am ……………………. beschlossen.  

 

 

…………….…..….., am ………………  …………….…..….., am ……………… 

Für die Gemeinde:  Für den Rechtsträger: 

…………………………………..  ………………………………………….. 

Bürgermeisterin 

 

 

 
GV. Windhager stellt den Antrag, den zur Kenntnis gebrachten Mustervertrag zu genehmigen. 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, lässt die Bürgermeisterin über diesen Antrag mittels Handzeichen 
abstimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

 
TOP. 7.) Bericht des Obmannes des Wohnungsausschusses. 

 
Frau Bürgermeisterin Scheuringer ersucht den Obmann des Wohnungsausschusses GV. Schabetsberger 
um den Bericht zu den Sitzungen vom 25.6.2013,  22.7.2013 und 16.9.2013. 
 
GV. Schabetsberger berichtet über diese Sitzungen.  
 
Die Bürgermeisterin sagt, sie hatte bereits Gespräche mit  der ISG betreffend die Grundstücke von Hr. 
Thewanger gegenüber der Kirche. Die ISG hat bereits an Herrn Thewanger ein Kaufanbot gestellt.  
 
GV. Schabetsberger :  fragen wir bei mehreren Wohnungsgenossenschaften an.  Er hat zehn Flächen 
herausgesucht, auf denen man Wohnungen bauen könnte. Der Gemeinderat soll dann beschließen, an wen 
der Auftrag vergeben wird.  
 
 
 

 
TOP. 8.) Vergabe von Wohnungen.   
 

Die Bürgermeisterin ersucht GV. Schabetsberger um den Bericht. 
 
GV. Schabetsberger stellt den Antrag, so wie im vorangegangenen TOP. die Wohnungen zu vergeben und 
zwar:  
 
Lt. Vergabevorschlag  vom 25.6.2013:  
Vergabe der Wohnung Nr. 5 Betreubares Wohnen an Sumereder Klaus 
 Kein Ersatz  
 
Lt. Vergabevorschlag vom 22.7.2013: 
Vergabe Wohnung Nr. 5 im Gemeindewohnhaus Marktplatz 86 an Fr. Pavlovici Slavianca 
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 Kein Ersatz 
Vergabe Wohnung Nr. 2 ISG-Wohnblock Zellerstr. 45 an Fr. Estl Birgit 
 Ersatz: Weberschläger Jasmin und Klaffenböck Dominik 
 
Lt. Vergabevorschlag vom 16.9.2013: 
Vergabe Wohnung 3 ISG-Wohnblock Zellerstraße 45 an Familie Salvenmoser Thomas und Anna Maria, 
Ersatz Hölzl Christiane 
 
Vergabe Wohnung 4 ISG-Wohnblock Zellerstraße 45 an Kaufmann Iris, Ersatz Hölzl Christiane 
 
Vergabe Wohnung 12 LAWOG-Wohnhaus Pittnerstraße 45 an Weberschläger Jasmin und Klaffenböck 
Dominik, Ersatz Schönbauer Karin 
 
Vergabe Wohnung 5 ISG-Wohnblock Zellerstraße 41 an Weberschläger Günter, Ersatz Kammerer Kevin  

 
 
Die Bürgermeisterin lässt über den Antrag von GV. Schabetsberger mittels Handzeichen abstimmen.  
 
 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
  
 

 
TOP. 9.) Genehmigung  eines Mietvertrages mit Frau Pavlovici Slavianca für die Gemeindewohnung  
               Marktplatz 86. 

 
Die Bürgermeisterin bittet GV. Schabetsberger als Obmann des Wohnungsausschusses um eine 
Wortmeldung. 
 
GV. Schabetsberger sagt, der Mietvertrag wurde in üblicher Weise erstellt und er stellt den Antrag auf 
Genehmigung des im Entwurf erstellten Mietvertrages: 

 

 
M I E T V E R T R A G 

 
 

abgeschlossen am unten festgesetzten Tag zwischen der Marktgemeinde Riedau  als 
Vermieter einerseits, in der Folge kurz Vermieter genannt, und Frau Slavianca Pavlovici, 
geb. 27.10.1948, als Mieterin andererseits, in der Folge kurz Mieter genannt, wie folgt: 
 

I. 
Die Marktgemeinde Riedau vermietet und der Mieter mietet die im Hause Marktplatz  Nr. 
86 die Wohnung Nr. 5 im Obergeschoß gelegene Wohnung mit einem Flächenausmaß 
von 51,65 m2, bestehend aus 1 Vorraum, 1 Küche, 1 Wohnzimmer, 1 Schlafzimmer, 1 
Bad. Verbunden mit diesem Mietrecht wird dem Mieter zur Benützung ein Kellerraum und 
das Mitbenutzungsrecht des Dachbodens, des Nebenraumes und des Hausgartens nach 
Maßgabe der Hausordnung eingeräumt.  
 

II. 
Der Mieter wird das vertragsgegenständliche Mietobjekt ausschließlich für Wohnzwecke 
verwenden. Jede andere Verwendung, jede bauliche Maßnahme und jede 
Installationsmaßnahme, welcher Art und welchen Umfanges auch immer, bedarf vor 
Inangriffnahme der ausdrücklichen Zustimmung des Vermieters. 
 

III. 
 (1) Für das unter Punkt I. dieses Mietvertrages näher bezeichnete Mietobjekt wird 


